
und militärisch wie auch auf kulturellem und wissenschaftlichem Gebiet. 
(Beifall.)

3. Die enthusiastische Unterstützung der Völker Lateinamerikas, die 
in der kubanischen Revolution ihre eigene Revolution sehen. Die Machen­
schaften der Imperialisten auf dem amerikanischen Kontinent sind auch 
dank der Unterstützung der Völker Amerikas auf dem amerikanischen 
Kontinent gescheitert. Die geschichtliche, politische, kulturelle und auch 
sprachliche Verwandtschaft der Nationen Lateinamerikas hat die wahr­
hafte kontinentale Einheit der Völker bestimmt. Genossinnen und Ge­
nossen ! Diese Gruppe von Nationen Lateinamerikas stellt heute eine der 
begründetsten Hoffnungen für die Revolutionäre in der ganzen Welt dar.

4. Die internationale Solidarität der kommunistischen Bewegung und 
der friedliebenden Menschen in den kapitalistischen Ländern und der für 
ihre Befreiung kämpfenden Nationen.

Deshalb der Ausdruck unseres Dankes und der Anerkennung an alle . 
kommunistischen Führer, insbesondere an die der KPdSU, für diese 
Hilfe, für diese Zusammenarbeit, die auf den Prinzipien des proletari­
schen Internationalismus basiert. (Beifall.)

Für die kubanische Delegation ist es ein erhebendes Gefühl, dies vor 
den Delegierten der kommunistischen und Arbeiterparteien und vor dem 
Ersten Sekretär der KPdSU, Genossen Chruschtschow, zum Ausdruck zu 
bringen. (Beifall.)

Die marxistisch-leninistische Partei Kubas ist tief bewegt, die Ver­
wirklichung der Ideale des proletarischen Internationalismus am Beispiel 
der Solidarität mit unserem Vaterland zu sehen. Wir kubanischen Kom­
munisten, die an der Spitze eines Staates stehen, der den Sozialismus 
unmittelbar vor den Türen des Yankee-Imperialismus aufbaut,' und die 
die erste sozialistische Revolution Amerikas leiten, verstehen aus eigener 
Erfahrung, was die Solidarität, die wirksame Zusammenarbeit und die 
Einheit des sozialistischen Lagers bedeutet. Ohne sie wäre es äußerst 
schwierig gewesen, unsere glänzenden Siege zu erringen. Ohne Zweifel 
macht sich unsere Partei große Sorgen über die Meinungsverschieden­
heiten, die innerhalb des sozialistischen Lagers zum Ausdruck gekommen 
sind. Da offene Differenzen hinsichtlich der Einstellung zu gewissen Pro­
blemen aufgetreten sind, betrachten wir den Kampf für die Einheit der 
großen sozialistischen Familie als eine Verpflichtung gegenüber der 
kommunistischen Solidarität und dem proletarischen Internationalismus. 
(Beifall.)
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